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Oechslin Se Steinauer,
Einsiedeln.

Vertreter der weltberühmten
-<z vürkopp's Fahrräder und der I'. Motorräder. ^

Halten auch billigere jedoch nur prima Maschinen auf Lager. Ver-
mietung von Motorzweirädern und gewöhnlichen Velos. — Großes Lager
in den neuesten Sportartikeln billigst. — 45 °/o llraft-Ersparnis swird
durch den von uns eingebauten Freilauf gewonnen.

vesteingerichtete Reparatur-lverkstätte. — Günstige Iahlungs-
bedingungen.

Hotel z. Nlausen-Pasjhöhe
an der itlausenstrasje îîl. ìlvi I8S8 M. ii. M.

PostHaltestelle. IS Minuten von der Paßhöhe. Postablage. Telephon.
Eröffnet r>c>n Ende Mai bis Mitte Hktober.

Nufs neueste und modernste eingerichtetes Haus mit S0 Veiten, in geschützter Vage mit
prachtvollem Klpenpanorama. — Vortreffliche Mche, ausgezeichnete reelle Ilaturweine.
— Bäder im Hause. — Sorgfältige und freundliche Bedienung. — Billige preise. —
Pferde und Wagen zur Verfügung. — Geräumige Stallungen. Prospekte gratis.

Empfehle mich den tit. Touristen, vereinen und Schuivorständen

aufs beste. Gm. Slhiiiig, Eigentümer

Zürich. Aotel Lintlj-Gscher
beim Kauptöaynhof ZH-

den tit. Aesettschaften, Vereinen, Lehrern, Schuten
Kostens empfoHten'hattend

Aug. Keuberger.



----s 464 k>--° ^

UW" Offene Lehrerftelle. ^WD
Infolge Schaffung einer vierten Lehrerstelle an der Primärschule in

Hergiswil (Nidwalden) auf den Herbst 1904 wird dieselbe für die Mittel-,
eventuell Oberschule zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen unter Beigabe von Patent und Zeugnissen über lehr»
amtliche Tätigkeit sowie Gehaltsansprüche sind bis spätestens Ende Juli l. I.
zu richten an das

Schulratsxräsidium Hergis»vil (Nidwalden).

iiiMiio - Ilàl à lit à - ktiMIlot
in äer kllàke

ä68 öalinkol68 N6b6n 6er KätkLäraw.
Vttir clei' Bi^Inillielieu I^uiÎL clen II. II. (loistlielion,

I^eluei n uncl XVîiIìlnIuLi n emptolilene^ Haus. — Uesclieicleue
pieise. —

UM- Hotel Monopol — Zürich WD
Lintsteschergasse 22 — in nächster Mähe des Mhnstofes.

Schön möbl. Zinimcr von 2 Fr. sn — Gute Rüche — Reelle Weine.
Spezialität in MaUiser Meinen. Cafe-Restaurant.

Aiestauration zu jeder Tageszeit. Offenes Bier. Aufmerksame Bedienung.

Sortier am ZSahnhof. Telephon Wr. 4025.

Rl. Rmtzerdt, Besitzer.

Nestaurant „l^êll
Altbekanntes kaus. prachtvoller schattiger vier- und Restaurationsgarten mit

«lektr. veleuchtung Große Terraffe mit Alpenpanorama. Aomfortabel eingerichtete
Simmer. Ss empfiehlt sich Schulen und vereinen bestens (H lîioi Lz)

F. Meienberg-Surfluh.

Kriefkasten der Redaktion.
1. .Wanderung durch das Landesmuseum" folgt, sobald das ganze Material vor»

liegt. Besten Dank!
2. Luzerner ll-Korrespondenz und St. Galler V-Korespondenz folgen in

nächsten Nummern.
3. Wir machen speziell die Lehrer und Lehrerinnen auf den heutiger

Nummer beigelegten Prospekt des Verlags von A. Francke in Bern auf-
merksam. Banderet und Reinhard haben als Methodiker unbestreitbaren
und unbestrittenen Ruf.
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